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Herodes - König von Judäa

römerfreund, „Kindermörder“, Baumeister

Herodes – für die einen „ein Großer“, für andere 
ein skrupelloser Mörder unschuldiger Frauen und 
Kinder. Über keinen anderen König des hellenistischen 
Ostens besitzen wir mehr Quellen als über Herodes: 
Neben den Berichten des Josephus vor allem auch 
atemberaubende Bauwerke wie die Felsenfestung von 
Masada, die luxuriösen Paläste in Jericho oder Jerusalem 
sowie zahlreiche Stiftungen im Ausland. Hellenistische 
Architekten und italienische Künstler machten Herodes 
zu einem der wagemutigsten Bauherren seiner Zeit.  
Texte und Archäologie zeichnen ein vielschichtiges Bild: 
Als Sohn eines zum Judentum konvertierten Idumäers 
und einer Araberin machte er sich für Rom als Kenner 
der Region und Garant für deren Stabilität unentbehrlich. 
Der Senat ernannte ihn zum „Freund des römischen 
Volkes“, Augustus nahm ihn auf in den Kreis seiner 
engsten Vertrauten. Bald 40 Jahre blieb Herodes an der 
Macht, eine beispiellose Karriere in unruhiger Zeit!  
Grund genug, dieser Persönlichkeit nachzuspüren

Freitag 7. Februar 2014

17.00   Begrüßung / Word of Welcome
 Thilo Fitzner, Bad Boll

17.30   Herodes - „König zwischen Genie und Wahnsinn“.  
Eine problemorientierte Einleitung

  Herod – „King between Genius and Madness“.  
An Introduction

 Jürgen Zangenberg, Universität Leiden

18.30  Abendessen
  Dinner

  Herodes und die augusteische Politik im östlichen 
Mittelmeer

  Herod and Augustean Politics in the Eastern 
Mediterranean

 Keynote Lecture: Werner Eck em., Universität Köln

Samstag 8. Februar 2014

 8.00 Andacht 
  Morning Prayer 

 8.20 Frühstück
  Breakfast

  1. EINE KOMPLEXE FIGUR IN TURBULENTER ZEIT: 
GESCHICHTE 

  A COMPLEX FIGURE IN TURBULENT TIMES: HISTORY

 9.00  Herodes als Baumeister und König zwischen 
Judentum, Hellenismus und Rom 

  Herod as Builder and King between Judaism, 
Hellenism and Rome

 Jürgen Zangenberg, Universität Leiden

 10.15 Kaffeepause / Coffe Break

 10.45  Herodes und die materielle Alltagskultur  
im Judäa des 1. Jh. 

  Herod and Everyday Material Culture in 
1st c. Judaea

 Byron McCane, Wofford College, SC

 11.45 Eine vielschichtige Nachbarschaft.  
Kultur der Nabatäer zur Zeit des Herodes

  A Complex Relation:  
Nabatean Culture at the Time of Herod

 Robert Wenning, Universität Münster

 12.30 Mittagessen / Lunch

 14.30 Herodes als „Neuer Pharao“: Das Urteil der frühen 
Christen über einen zwielichtigen Herrscher 

  Herod as “New Pharao”: What Early Christians 
Thought about a Dubious Ruler

 Thomas Schumacher, Universität Augsburg

 15.30 Kaffee und Kuchen
  Coffee and Cake

  2. MIT DEM SPATEN AUF SPUREN DES HERODES: 
GRABUNGEN

  FOLLOWING HEROD WITH THE SPADE: EXCAVATIONS

 16.00 Zur Ehre Gottes und des Königs.  
Stadt und Tempel von Jerusalem zu Herodes‘ Zeit

  To the Glory of God and the King: The City of 
Jerusalem and Its Temple In Herod’s

 Katharina Galor, Brown University, Providence RI



 17.00 Ausgrabungen zum herodianischen und 
nachherodianischen Jerusalem

  Excavations in Herodian and Post-Herodian Jerusalem
 Dieter Vieweger, DEIAHL, Jerusalem / BAI Wuppertal

 18.30 Abendessen / Lunch

 20.00 Exklusiv Konzert
  Exclusive Concert

  Living Music – Living Archaeology!
 amsterdams gitaar en mandoline duo
 Marijke Wiesenecker, Mandoline /Mandolin
 Michiel Wiesenecker, Gitarre / Guitar

Sonntag 9. Februar 2014

  8.00 Andacht
  Morning Prayer

  Frühstück / Breakfast

 9.15 Caesarea am Meer. Herodes’ mediterrane Metropole 
  Caesarea on the Sea. Herod’s Mediterranean 

Metropolis
 Yosef Patrich, Hebrew University, Jerusalem

 10.15 Kaffeepause
  Coffee break

 10.45 Machärus: Wo Salome tanzte und der Täufer starb
  Machaerus: Where Salome danced and John the 

Baptist died
 Gyözö Vörös, Hungarian Academy of Arts, Budapest

 12.00 Mittagessen

 13.30 Kaffee und Kuchen / Coffee and Cake

 14.00 Die Wiederkunft eines Königs: Herodes in Kultur 
und Politik des heutigen Israel

  Renaissance of a King: Herod’s Role in Modern Israeli 
Culture and Politics

 Katharina Galor, Brown University, RISD

 15.00  Zusammenfassung der Ergebnisse und Ausblick
  Conclusions and Outlook
 Dieter Vieweger (DEIAHL, Jerusalem / BAI Wuppertal)

 15.30 Ende der Tagung

Theologie, Kultur, Bildung
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Evangelische Akademie Bad Boll 
Akademieweg 11 
73087 Bad Boll 
Telefon 07164 79-0 
Telefax 07164 79-440

Als Haus der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 
lädt die Akademie ein zum 
Gespräch über drängende 
aktuelle Fragen der Gesellschaft. 
Mit ihren Aktivitäten will sie 
Gemeinsinn und Engagement 
in der Gesellschaft stärken und 
Antwortsuchenden Orientierung 
bieten. Sie ermutigt zu 
Klärungen im Geiste christlicher 
Humanität und Toleranz. In 
ihrem Wirtschaften richtet sich 
die Akademie nach Kriterien der 
Nachhaltigkeit. Sie ist nach dem 
europäischen EMASplus-Standard 
zertifiziert.

Anreise
mit dem Pkw 
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg, 
Weiterfahrt Richtung Göppingen, 
nach ca. 5 km rechts Abzweigung 
Bad Boll, nach ca. 300 m, zweite 
Einfahrt rechts zur Akademie.

mit der Bahn 
bis Göppingen. Ab ZOB (100 m 
links vom Bahnhofsgebäude), 
Bussteig K, Linie 20 nach Bad Boll, 
Haltestelle Ev. Akademie /Reha-
Klinik, Dauer ca. 25 Minuten, 
Abfahrtzeiten um 7:30 und  
8:35 Uhr.

www.ev-akademie-boll.de
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Anfragen 
richten Sie bitte an die  
Evangelische Akademie  
Bad Boll 
Dr. Thilo Fitzner 
Sekretariat: Brigitte Engert 
Telefon 07164 79-342 
Telefax 07164 79-5342 
brigitte.engert@ev-akademie-
boll.de

Tagungsnummer
50 02 14

Anmeldung
Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Tagungsgebühr 138 €

Preise für Vollpension/Person
Einzelzimmer 176,60 €

Dusche/WC

Zweibettzimmer 151 €

Dusche/WC

Verpflegung
ohne Frühstück  63 €

ohne Unterkunft 

In allen Preisen ist die gesetzliche 
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Mahlzeiten können wir nicht 
erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe: 
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll 
Akademieweg 11 
73087 Bad Boll 
Telefon 07164 79-0 
Telefax 07164 79-440

Als Haus der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 
lädt die Akademie ein zum 
Gespräch über drängende 
aktuelle Fragen der Gesellschaft. 
Mit ihren Aktivitäten will sie 
Gemeinsinn und Engagement 
in der Gesellschaft stärken und 
Antwortsuchenden Orientierung 
bieten. Sie ermutigt zu 
Klärungen im Geiste christlicher 
Humanität und Toleranz. In 
ihrem Wirtschaften richtet sich 
die Akademie nach Kriterien der 
Nachhaltigkeit. Sie ist nach dem 
europäischen EMASplus-Standard 
zertifiziert.

Anreise
mit dem Pkw 
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg, 
Weiterfahrt Richtung Göppingen, 
nach ca. 5 km rechts Abzweigung 
Bad Boll, nach ca. 300 m, zweite 
Einfahrt rechts zur Akademie.

mit der Bahn 
bis Göppingen. Ab ZOB (100 m 
links vom Bahnhofsgebäude), 
Bussteig K, Linie 20 nach Bad Boll, 
Haltestelle Ev. Akademie /Reha-
Klinik, Dauer ca. 25 Minuten, 
Abfahrtzeiten um 7:30 und  
8:35 Uhr.

Ak
ad

em
ie

 B
ad

 B
ol

l
Se

kr
et

ar
ia

t 
Br

ig
itt

e 
En

ge
rt

Ak
ad

em
ie

w
eg

 1
1

73
08

7 
Ba

d 
Bo

ll


